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Breckerfeld, 01.05.2017 

Liebe Naturfreunde, 

 

als kleinen Frühlingsgruß freue ich mich Ihnen wieder vorab einige Bilder von  

Christine Reichardt zeigen zu können. 

Leider kommen die Pflanzen nach wie vor auf natur-in-nrw.de meist zu kurz. 

 

 
Auf den folgenden Seiten erwarten Sie wieder zahlreiche ungewöhnliche Fotos, Internet-Tipps, 

Buchrezensionen, Videos und Statistiken. Ohne lange Vorreden wünsche ich Ihnen viel Spaß! 

 

6 neue Artenprofile 
 

Seit der letzten Ausgabe konnte ich 6 neue Artenprofile auf natur-in-nrw.de ergänzen (aktuell 

insgesamt 812), die sich wie folgt verteilen: 3 Libellen-, 2 Schmetterling- und 1 Vogel-

Artenprofil. Damit sind nun schon fast zu allen NRW-Libellenarten Artenprofile abrufbar. Die 

restlichen 6 Artenprofile sind ï soweit ich Heide Gospodinova und H.-Willi Wünsch kenne - 

auch nur noch eine Frage der Zeit. 
 

Mit Hilfe der blauen Links in den folgenden Tabellen können Sie direkt auf die entsprechende 

Internetseite springen. 
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Östliche Moosjungfer - Leucorrhinia albifrons (BURMEISTER, 1839) 

Artenprofil von Heide Gospodinova & H.-Willi Wünsch 
 

In NRW gilt die Art laut der Roten Liste der bedrohten Libellenarten Nordrhein-Westfalens 

(2010) als "ausgestorben" (RL 0). Dennoch zeigen uns Heide Gospodinova & H.-Willi 

Wünsch spektakuläre Fotos.  

 

 

  
 

  
 

  
 

Schlupf einer männlichen Östlichen Moosjungfer von 7:36 Uhr bis 8:45 Uhr 

(Fotos © H.-W. Wünsch, Brandenburg, 31.05.2011) 
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Fotos (© Heide Gospodinova) 

 

  
 

(Fotos © H.-W. Wünsch) 

 

Zum Artenprofil der Östlichen Moosjungfer: 
http://www.natur -in-nrw.de/HTML/Tiere/Insekten/Libellen/TL -43.html  

http://www.natur-in-nrw.de/HTML/Tiere/Insekten/Libellen/TL-43.html
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Grüne Mosaikjungfer - Aeshna viridis EVERSMANN, 1836  

Artenprofil von Heide Gospodinova & H.-Willi Wünsch 
 

Auch die Grüne Mosaikjungfer ist in der Roten Liste der bedrohten Libellenarten NRWs 

in Stufe 0 (= ausgestorben) geführt und ihre Vorkommen sind in NRW gänzlich erloschen. 
 

  
 

  
 

  
 

   
 

Fotos (© H.-Willi  Wünsch) 
 

Zum Artenprofil der Grünen Mosaikjungfer : 
http://www.natur -in-nrw.de/HTML/Tiere/Insekten/Libellen/TL -8.html  

 

http://www.natur-in-nrw.de/HTML/Tiere/Insekten/Libellen/TL-8.html
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Südliche Binsenjungfer - Lestes barbarus (FABRICIUS, 1798)  

Artenprofil von Heide Gospodinova & H.-Willi Wünsch 

 

Die Südliche Binsenjungfer ist an ihren zweigeteilt gefärbten Flügelmalen zu erkennen. Zur 

Innenseite sind sie dunkelbraun und nach außen, zu den Flügelspitzen hin, hellbeige gefärbt. 

Die Art profitiert derzeit von Naturschutzprogrammen zugunsten des Laubfroschs. 

 

   
 

  
 

Fotos (© H.-W. Wünsch) 
    

 

  
 

Fotos (© H. Gospodinova) 

 

Zum Artenprofil der Südlichen Binsenjungfer: 
http://www.natur -in-nrw.de/HTML/Tiere/Insekten/Libellen/TL -38.html  

 

 

http://www.natur-in-nrw.de/HTML/Tiere/Insekten/Libellen/TL-38.html
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Kleiner Eisvogel - Limenitis camilla (LINNAEUS, 1764)  

Artenprofil von Axel Steiner 

 

In der Roten Liste der Schmetterlinge NRWs (2010) wird der Kleine Eisvogel mit dem 

Status RL 2 = stark gefährdet geführt. Die Entwicklung der Raupe dieser hübschen und 

seltenen Art ist eng an die Rote Heckenkirsche geknüpft. 

 

  
 

 
 

  
 

Fotos (© Christine Reichardt) 

 

Zum Artenprofil des Kleinen Eisvogels: 
http://www.natur -in-nrw.de/HTML/Tiere/Insekten/Schmetterlinge/Nymphalidae/TSNE-37.html   

 

http://www.natur-in-nrw.de/HTML/Tiere/Insekten/Schmetterlinge/Nymphalidae/TSNE-37.html
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Pappel-Schwärmer, Pappelschwärmer - Laothoe populi (LINNAEUS, 1758) 

Artenprofil von Axel Steiner 

 

Der Pappel-Schwärmer ähnelt einem verwelkten Laubblatt, wirkt etwas plump, kann nicht 

sonderlich gut fliegen und er kann aufgrund seines verkümmerten Rüssels auch keine 

Nahrung aufnehmen. Dennoch finde ich das Tierchen sehr imposant und mir ist er, obwohl 

er in NRW nicht gefährdet sein soll, leider bisher noch nicht begegnet. Umso schöner sind 

die Bilder von Günter Reinartz. 

 

  
 

  
 

  
 

Fotos (© Günter Reinartz) 
 

Zum Artenprofil des Pappel-Schwärmers:  
http://www.natur -in-nrw.de/HTML/Tiere/Insekten/Schmetterlinge/Sphingidae/TSSS-14.html   

http://www.natur-in-nrw.de/HTML/Tiere/Insekten/Schmetterlinge/Sphingidae/TSSS-14.html
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Wasseramsel - Cinclus cinclus (LINNAEUS, 1758) 

Artenprofil von Axel Steiner 

 

Mit etwas Glück sieht man die nicht näher mit den heimischen Amseln verwandten 

Wasseramseln knicksend auf einem Stein mitten in einem Bach. Sie tauchen bei der 

Nahrungssuche unter Wasser und laufen und schwimmen problemlos im und unter Wasser. 

 

   
 

   
 

  
Fotos (© Axel Steiner) 

 

 

Foto (© Sylvia Urbaniak) 
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Fotos (© Ralf Steinberg) 

 

 

  
 

Fotos (© links Kevin Winterhoff, rechts Axel Steiner) 

 

 

Zum Artenprofil der Wasseramsel:  

http://www.natur -in-nrw.de/HTML/Tiere/Voegel/TV -74.html   

http://www.natur-in-nrw.de/HTML/Tiere/Voegel/TV-74.html
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Neue Fotos in bereits bestehenden Artenprofilen 

 

Im Artenprofil der Nutria  (Myocastor coypus) hat sich einiges getan.  

Weitere Bilder von Sylvia Urbaniak und mir zeigen neue Aspekte. 

 

  
 

  
 

  
 

  
 

Fotos (© Sylvia Urbaniak) 

javascript:FotoWindow('../../../IMG/Tiere/Saeugetiere/TM-33/zaehne.jpg','900','600');
javascript:FotoWindow('../../../IMG/Tiere/Saeugetiere/TM-33/schaedel.jpg','900','600');
javascript:FotoWindow('../../../IMG/Tiere/Saeugetiere/TM-33/nahrung2.jpg','900','600');
javascript:FotoWindow('../../../IMG/Tiere/Saeugetiere/TM-33/nahrung3.jpg','900','600');
javascript:FotoWindow('../../../IMG/Tiere/Saeugetiere/TM-33/muschel1.jpg','900','600');
javascript:FotoWindow('../../../IMG/Tiere/Saeugetiere/TM-33/muschel4.jpg','900','600');
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Vergleichsfotos der ähnlichen Bisamratte (Fotos © Axel Steiner) 

 

Zum Artenprofil der Nutria  mit den Erläuterungen und großen Fotos: 

http://www.natur -in-nrw.de/HTML/Tiere/Saeugetiere/TM-33.html  

 

 

 
 

Zum Artenprofil der Erdkröte  (Bufo bufo): 

 
http://www.natur -in-nrw.de/HTML/Tiere/Amphibien/TL -3.html  

 

Das Bild einer von Larven der 

Krötengoldfliege befallenen 

Arnsberger Erdkröte von Gerd 

Kistner gab es bereits auf natur-in-

nrw.de zu sehen. Linda Kuhne hat 

mich freundlicherweise darauf 

hingewiesen. 

 

Krötengoldfliegen (Lucilia 

bufonivora) legen ihre Eier auf der 

Haut oder in bestehende Wunden ihrer 

Amphibien-Wirte ab. Neben 

Erdkröten (85 %) konnte auch 

deutlich seltener ein Befall an 

Grasfrosch, Wasserfrosch, 

Kreuzkröte, Geburtshelferkröte und 

Feuersalamander festgestellt werden. 

Die schlüpfenden Larven der 

Krötengoldfliege fressen 

anschließend das innere Gewebe der 

lebenden Amphibien. Schließlich 

sterben diese innerhalb von wenigen 

Tagen ab und die Larven verpuppen 

sich anschließend im Boden. Es wird 

davon ausgegangen, dass 

Krötengoldfliegen sehr produktiv 

sind und bis zu vier 

Fliegengenerationen in einem 

Sommerhalbjahr möglich sind. 

 

Der Befall mit Fliegenmaden wird 

Myiasis oder auch 

Fliegenmadenkrankheit genannt. 

http://www.natur-in-nrw.de/HTML/Tiere/Saeugetiere/TM-33.html
http://www.natur-in-nrw.de/HTML/Tiere/Amphibien/TL-3.html
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Im Artenprofil der Rabenkrähe habe ich eine Bilderserie ergänzt. Es zeigt das Auffinden und 

"Ausgraben" einer Haselnuss. Mir persönlich fällt auch bei stärkster Vergrößerung des 

Erdabschnitts auf den ersten Bildern keinerlei Anzeichen für eine vergrabene Haselnuss auf und 

es ist mir ein Rätsel woher die Krähe erkennen konnte, dass sich an dieser Stelle eine vergrabene 

Haselnuss befand. Nett ist aber das vorherige genaue Inspizieren des Bodens mit schiefgelegtem 

Kopf und der triumphierende Kontrollblick zu mir nachdem sie die Haselnuss "stolz" vor sich 

auf den Boden gelegt hat. Die Aufnahmen entstanden innerhalb von 4 Sekunden. 

 

 

   
 

   
 

  

 

 

Zum Artenprofil der Rabenkrähe (Corvus [corone] corone): 

http://www.natur -in-nrw.de/HTML/Tiere/Voegel/TV -87.html  

  

http://www.natur-in-nrw.de/HTML/Tiere/Voegel/TV-87.html
javascript:FotoWindow('../../../IMG/Tiere/Voegel/TV-87/nuss1.jpg','650','650');
javascript:FotoWindow('../../../IMG/Tiere/Voegel/TV-87/nuss2.jpg','650','650');
javascript:FotoWindow('../../../IMG/Tiere/Voegel/TV-87/nuss3.jpg','650','650');
javascript:FotoWindow('../../../IMG/Tiere/Voegel/TV-87/nuss4.jpg','650','650');
javascript:FotoWindow('../../../IMG/Tiere/Voegel/TV-87/nuss5.jpg','650','650');
javascript:FotoWindow('../../../IMG/Tiere/Voegel/TV-87/nuss6.jpg','650','650');
javascript:FotoWindow('../../../IMG/Tiere/Voegel/TV-87/nuss7.jpg','650','650');
javascript:FotoWindow('../../../IMG/Tiere/Voegel/TV-87/nuss8.jpg','650','650');
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Im Artenprofil der Nilgans (Alopochen aegyptiaca) habe ich 2 Bilder ergänzt. Das erste Bild von 

mir zeigt zwei zielgerichtet auf dem Dach des Fröndenberger Wehrs in Wickede gelandete 

Nilgänse (und 2 Kormorane). Das zweite Bild von Sabine Heidemeyer zeigt eine Nilgans-

Familie nebst Nachwuchs von der Talsperre in Remscheid-Lennep (Hasenberg/Talsperrenweg). 

 

 
 

 
 

Zum Artenprofil der Nilgans (Alopochen aegyptiaca): 

http://www.natur -in-nrw.de/HTML/Tiere/Voegel/TV -14.html  

http://www.natur-in-nrw.de/HTML/Tiere/Voegel/TV-14.html
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Martina Ulbrich zeigt uns im Artenprofil der Kanadagans Bilder eines Hybrid zwischen 

Kanadagans und Graugans aus dem Volkspark Marl.  

 

 
 

 
 

 

Zum Artenprofil der Kanadagans  

(Alopochen aegyptiaca): 

 

http://www.natur -in-

nrw.de/HTML/Tiere/Voegel/TV -14.html 

 

http://www.natur-in-nrw.de/HTML/Tiere/Voegel/TV-14.html
http://www.natur-in-nrw.de/HTML/Tiere/Voegel/TV-14.html
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Diese Nagelfleck-Paarung konnte Dorothea Ott in Simmerath-Dedenborn-Rauchenauel am 

14.04.2017 fotografieren. Herzlichen Dank dafür! 

 

 
 

Zum Artenprofil des Nagelflecks (Aglia tau): 

 

http://www.natur -in-nrw.de/HTML/Tiere/Insekten/Schmetterlinge/Saturniidae/TSS-1.html 

 

 

Im Lachmöwen-Porträt ist nun dank Sylvia Urbaniak von der Greifvogelhilfe Rheinland ein 

Schlichtkleid-Foto zu sehen. 

 

 

Zum Artenprofil der  

Lachmöwe (Larus ridibundus): 

 

http://www.natu r-in-

nrw.de/HTML/Tiere/Voegel/TV -

155.html 

 

 

  

http://www.natur-in-nrw.de/HTML/Tiere/Insekten/Schmetterlinge/Saturniidae/TSS-1.html
http://www.natur-in-nrw.de/HTML/Tiere/Voegel/TV-155.html
http://www.natur-in-nrw.de/HTML/Tiere/Voegel/TV-155.html
http://www.natur-in-nrw.de/HTML/Tiere/Voegel/TV-155.html
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Sylvia Urbaniak von der Greifvogelhilfe Rheinland zeigt uns Bilder einer hellen 

Wespenbussard-Variante, seiner Eier und seiner zum Schutz gegen Wespenstiche lückenlos 

beschuppten Füße. 

 

  
 

 
 

 

Zum Artenprofil des  

Wespenbussard (Pernis apivorus): 

 

http://www.natur -in-

nrw.de/HTML/Tiere/Voegel/TV -196.html 

http://www.natur-in-nrw.de/HTML/Tiere/Voegel/TV-196.html
http://www.natur-in-nrw.de/HTML/Tiere/Voegel/TV-196.html
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Der Uhu würgt unverdauliche Beutebestandteile wie Haare, Federn, Knochen, Krallen, Schnäbel 

und Zähne in Form von Gewöllen wieder aus. Im hier gezeigten stattlichen Gewölle eines Uhus 

erkennt man deutlich u. a. den bekrallten Fuß eines Vogels. Die Gewölle besitzen eine Länge 

von ca. 4 bis 13 cm (durchschnittlich um die 7 cm) und einen Durchmesser von durchschnittlich 

gut 3 cm. Das Foto von Sylvia Urbaniak (Greifvogelhilfe Rheinland) bereichert nun das üppig 

bebilderte Uhu-Artenprofil. 

 

  
 

Zum Artenprofil des Uhu (Bubo bubo): 

 

http://www.natur -in-nrw.de/HTML/Tiere/Voegel/TV -49.html 

 

 

 

Waldohreulen-Ei, Museumsfoto:  

Sylvia Urbaniak (Greifvogelhilfe Rheinland) 

 

Zum Artenprofil der Waldohreule (Asio otus):  

http://www.natur -in-

nrw.de/HTML/Tiere/Voegel/TV -37.html 
 

  

http://www.natur-in-nrw.de/HTML/Tiere/Voegel/TV-49.html
http://www.natur-in-nrw.de/HTML/Tiere/Voegel/TV-37.html
http://www.natur-in-nrw.de/HTML/Tiere/Voegel/TV-37.html
javascript:FotoWindow('../../../IMG/Tiere/Voegel/TV-37/ei_waldohreule.jpg','600','600');
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Die folgenden Igel- Fotos stammen von Sylvia Urbaniak (Greifvogelhilfe Rheinland). 

 

 
 

Gefahren entstehen für Igel leider 

auch an Stellen, an die man zunächst 

nicht denken würde. Dieser Igel, der 

sich hoffnungslos in einem Netz 

verfangen hatte, hätte sich ohne 

menschliche Hilfe nicht wieder 

befreien können.  

 

 
 

Sehr selten treten auch Albino-Igel 

auf. Albinos leiden oft unter 

Sehschwierigkeiten und 

Lichtempfindlichkeiten. Dies spielt 

beim nachtaktiven und stark 

geruchsorientierten Igel jedoch 

kaum eine Rolle. Weiße Igel können 

sich in der Natur wohl auch 

vermehren - dennoch wird sich diese 

Farbvariante/Mutation nie 

durchsetzen, weil sie rezessiv 

vererbt wird. Um dieses Gen 

weiterzuvererben müssten sich 

schon 2 weiße Igel paaren 

 

Diese Aufnahme der spitzen  

Igel-Zähne gelang bei einem in 

Narkose liegenden Igel bei einem 

Tierarztbesuch  

 

Zum Artenprofil des Igels 

(Erinaceus europaeus):  

 

http://www.natur -in-

nrw.de/HTML/Tiere/Saeugetiere/

TM -16.html 

 

  

http://www.natur-in-nrw.de/HTML/Tiere/Saeugetiere/TM-16.html
http://www.natur-in-nrw.de/HTML/Tiere/Saeugetiere/TM-16.html
http://www.natur-in-nrw.de/HTML/Tiere/Saeugetiere/TM-16.html
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So sehen die Steuerfedern des Trauerschnäppers aus 

(Foto Sylvia Urbaniak, Greifvogelhilfe Rheinland). 

 

 
 

Trauerschnäppers (Ficedula hypoleuca): 

 

http://www.natur -in-nrw.de/HTML/Tiere/Voegel/TV -117.html 

 
 

      

Kohlmeisen brüten durchaus auch in direkter Nähe des Menschen. Hin und wieder muss sich 

sogar der Postzusteller darauf einstellen :-)  

Fotos © von Sylvia Urbaniak (Greifvogelhilfe Rheinland) 

 

Zum Artenprofil der Kohlmeise (Parus major):  

http://www.natur -in-nrw.de/HTML/Tiere/Voegel/TV -191.html  

http://www.natur-in-nrw.de/HTML/Tiere/Voegel/TV-117.html
http://www.natur-in-nrw.de/HTML/Tiere/Voegel/TV-191.html
javascript:FotoWindow('../../../IMG/Tiere/Voegel/TV-191/briefkasten1.jpg','900','600');
javascript:FotoWindow('../../../IMG/Tiere/Voegel/TV-191/briefkasten2.jpg','500','650');
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Weiße Mandarinenten werden von Geflügelzüchtern gezüchtet und sind selten auch in der 

freien Natur zu sehen. Dabei handelt es sich oftmals um Gefangenschaftsflüchtlinge. Das obere 

Bild zeigt nicht etwa einen Albino, den man anhand seiner rot gefärbten Augen erkennen kann, 

sondern eine Zuchtform. Das untere Foto zeigt ein Küken der Mandarinente  

(Fotos © Sylvia Urbaniak, Greifvogelhilfe Rheinland). 

 

 
 

 
 

Zum Artenprofil der Mandarinente (Aix galericulata): 

 

http://www.natur -in-nrw.de/HTML/Tiere/Voegel/TV -11.html 

 

http://www.natur-in-nrw.de/HTML/Tiere/Voegel/TV-11.html
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Dieses unbefruchtete Schwarzstorch-

Ei wurde bei einer Beringung am Horst 

entnommen  

(Foto © Sylvia Urbaniak, 

Greifvogelhilfe Rheinland). 

 

Zum Artenprofil des Schwarzstorchs 

(Ciconia nigra): 

 

http://www.natur -in-

nrw.de/HTML/Tiere/Voegel/TV -

73.html 

 

 

 

Dieses Foto einer weiblichen beringten Eiderente ist nun dank Sylvia Urbaniak  

(Greifvogelhilfe Rheinland) auch im Netz abrufbar. 

 

 
 

Zum Artenprofil der Eiderente (Somateria mollissima): 

http://www.natur -in-nrw.de/HTML/Tiere/Voegel/TV -236.html   

http://www.natur-in-nrw.de/HTML/Tiere/Voegel/TV-73.html
http://www.natur-in-nrw.de/HTML/Tiere/Voegel/TV-73.html
http://www.natur-in-nrw.de/HTML/Tiere/Voegel/TV-73.html
http://www.natur-in-nrw.de/HTML/Tiere/Voegel/TV-236.html
javascript:FotoWindow('../../../IMG/Tiere/Voegel/TV-73/schwarzstorch-ei.jpg','650','650');
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Selten kommt man einem Graureiher  so nah um sich sein Auge so genau anzusehen. 

Frank Seifert ist dieses Kunststück gelungen. 
 

Zum Artenprofil des Graureihers (Ardea cinerea): 

http://www.natur -in-nrw.de/HTML/Tiere/Voegel/TV -34.html 

 

 

Hier hat ein Kleiber  das Einflugsloch 

einer Raufußkauz-Nisthöhle 

kleibergerecht zugemauert.  

Foto: Sylvia Urbaniak  

(Greifvogelhilfe Rheinland) 

 

Zum Artenprofil des Kleibers 

(Sitta europaea): 

 

http://www.natur -in-

nrw.de/HTML/Tiere/Voegel/TV -

235.html 

 

 
  

http://www.natur-in-nrw.de/HTML/Tiere/Voegel/TV-34.html
http://www.natur-in-nrw.de/HTML/Tiere/Voegel/TV-235.html
http://www.natur-in-nrw.de/HTML/Tiere/Voegel/TV-235.html
http://www.natur-in-nrw.de/HTML/Tiere/Voegel/TV-235.html
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Federn eines rechten Eichelhäher-Flügels (Foto: Sylvia Urbaniak, Greifvogelhilfe Rheinland) 

 

Zum Artenprofil des Eichelhähers (Garrulus glandarius): 

http://www.natur -in-nrw.de/HTML/Tiere/Voegel/TV -125.html  

 

 

  
 

links ein Stockenten-Erpel im Ruhekleid und rechts die lockenartigen Schwanzfedern eines 

männlichen Stockenten-Erpels im Prachtkleid  

(Fotos: Sylvia Urbaniak, Greifvogelhilfe Rheinland) 

 

Zum Artenprofil der Stockente (Anas platyrhynchos): 

http://www.natur -in-nrw.de/HTML/Tiere/Voegel/TV -19.html  

   

http://www.natur-in-nrw.de/HTML/Tiere/Voegel/TV-125.html
http://www.natur-in-nrw.de/HTML/Tiere/Voegel/TV-19.html

